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Köln, 04. August 2023 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigen, liebe Schüler*innen, 

heute ist der quasi letzte Ferientag und daher auch der Tag, an dem ich mich ganz vorsichtig 
melde und darauf aufmerksam machen möchte, dass es am Montag wieder losgeht.  Ich 
hoffe, dass Sie und ihr alle eine schöne Ferienzeit verlebt habt und erholt, entspannt und 
gut gelaunt zurück gekommen sind.  

Zum Schuljahresstart erhalten wir Unterstützung für unser Kollegium: 

Hannah Kaschner ist aus der Elternzeit zurückgekehrt. Matthias Bergold (D, Ge, Pl), Bea Or-
tego-Gomez (S, L), Frederik Schlabach (Mu), Sevcan Carkaci (E, Sw) und Ai-Linh Rübeling sind 
ebenfalls ab sofort neue, feste Mitglieder unseres Kollegiums. Wir freuen uns sehr! 

Hauree Fathibokani (Ge, Sw) ist weiterhin als Vertretungskraft bei uns tätig. Jasmin Elbracht 
und Lisanne Lüpkes unterstützen uns in unseren internationalen Klassen.  

Zu Beginn dieses Schuljahres beginnen ebenfalls unsere Referendarinnen und Referendare 
ihren eigenverantwortlichen Unterricht.  

Die Arbeiten am Container (D-Trakt) sind ebenfalls gut voran geschritten und wir werden in 
der ersten Woche die bauliche Abnahme haben. Auch die Möbel werden in der ersten Schul-
woche geliefert und dann gilt es nur noch, die neuen Touchpanel zu montieren. Wir hoffen, 
dass auch dies schnell gehen wird. Der Start der Physikräume wird sich noch verzögern, mit 
unseren Bestandsräumen ist das aber gut zu überbrücken.  

In den Ferien ist ein bauliches Problem im B-Trakt aufgetaucht. Hier wurde nun unter Hoch-
druck gearbeitet, sodass fast alle Räume frei gegeben werden können. In zwei Räumen müs-
sen noch Reparaturen durchgeführt werden. Dadurch wird es in den ersten Schulwochen zu 
einigen Raumwechseln kommen.  

Die Installation der neuen Beleuchtung in der Turnhalle benötigt leider noch etwas Zeit, so 
dass der Sportunterricht bis dahin in der kleinen Halle und auf der Außensportanlage statt-
findet.  

Neue Regeln im Umgang mit digitalen Endgeräten 

Die Schulkonferenz hat am Ende des letzten Schuljahres neue Regeln im Umgang mit digita-
len Endgeräten beschlossen. Sie finden die Regeln am Ende des Elternbriefes und ich bitte 
Sie, diese auch mit Ihren Kindern zu besprechen. Die Regeln werden des Weiteren in der 
ersten Stunde am Montag (Klassenleitungsstunde) erläutert.  

 



 

Ergänzung der Schulhausordnung 

Die Schulkonferenz hat ebenfalls folgenden Passus in der Schulordnung ergänzt: 

• Dem Schulgesetz folgend wird auf dem gesamten Schulgelände nicht geraucht und es wer-
den keine Drogen konsumiert. Des Weiteren ist es untersagt, Waffen (Messer, Pistolen, Reiz-
gas, Pfefferspray und ähnliches) sowie Vapes, Lachgaspatronen, Feuerzeuge, E-Zigaretten 
und ähnliche Dinge mit sich zu führen.  

Ich bitte Sie, auch dies mit Ihren Kindern zu thematisieren. Vielen Dank!  

 

Kalender / Termine, unter anderem für Pflegschaftsabende 

Im Kalender der Homepage (https://gymnasium-koeln-pesch.de/kalender) finden Sie alle 
bereits feststehenden Termine für das neue Schuljahr. Bitte diese beachten und notieren.  

Im Laufe der nächsten zwei Wochen werden hier sicherlich noch ein paar Termine dazukom-
men. Am kommenden Freitag (11.8.2023) endet der Unterricht wegen einer Kollegiumsin-
ternen Veranstaltung nach der 4. Stunde.  

 

DSB Mobile 

Unsere App für den Vertretungsplan funktioniert wieder mit dem gewohnten Login.  

Nun wünsche ich aber ein schönes, letztes Ferienwochenende und freue mich darauf, Sie 
und Euch alle wiederzusehen und auch, dass wir am Montag unsere neuen 5. Klassen begrü-
ßen dürfen.  

Herzliche Grüße, 

Marcel Sprunkel  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://gymnasium-koeln-pesch.de/kalender


 

Vereinbarungen zum Umgang mit digitalen Endgeräten 

 

Handys und digitale Endgeräte sind in der Schule und auf dem Schulgelände grund-

sätzlich Arbeitsgeräte. 

Handys/ Digitale Endgeräte: 

• Foto-, Ton- und Filmaufnahmen sind grundsätzlich außerhalb konkreter Unterrichtsvorhaben ver-

boten.  

• In den Klassenstufen 5 und 6 wird die Handynutzung und die Verwendung anderer digitaler Endge-

räte ohne ausdrückliche Erlaubnis der Lehrkraft in der Schule generell untersagt. 

• Im Unterricht dürfen digitale Endgeräte nur auf ausdrückliche Erlaubnis der Lehrperson für Unter-

richtszwecke genutzt werden.  

• Digitale Endgeräte wie iPads liegen während des Unterrichts i.d.R. flach auf dem Tisch, Handys be-

finden sich in der Schultasche.  

• In allen Fünf-Minuten-Pausen werden die Handys und digitalen Endgeräte von den Schüler:innen 

der Klassen 5-10 nicht genutzt. 

• Schüler:innen der Sekundarstufe II (EF-Q2) dürfen während der Fünf-Minuten-Pausen ihr Handy 

und ihre digitalen Endgeräte im Kursraum nutzen.  

• Außerhalb des Unterrichts und der Fünf-Minuten-Pausen darf ein digitales Endgerät für Anwendun-

gen, die der Vor- oder Nachbereitung des Unterrichts dienen, genutzt werden. 

• Oberstufenschüler:innen dürfen elektronische Geräte im Oberstufenraum nutzen. Foto-, Ton- und 

Filmaufnahmen sind auch hier untersagt.   

 

Konsequenzen: 

• Verstöße werden den Klassenlehrer:innen/ Stufenleiter:innen gemeldet (zum Beispiel direkte Infor-

mation über KIKS noch innerhalb der Pause).  

o Die Eltern werden über Schulplanereinträge, per Mail, per Telefon, im persönlichen Ge-

spräch informiert. 

o In der NaQua wird themenbezogenes Material bearbeitet und ggf. im Unterricht allen an-

deren vorgestellt. 

o Beratungsstellen und/ oder die Schulsozialarbeiterin werden ggf. hinzugezogen. 

o Bei wiederholten Verstößen oder aber bei Film-, Ton- und Fotoaufnahmen werden über die 

Stufenkoordinationen weitergehende Maßnahmen angeordnet. 

o Zur besseren Übersicht werden „Verstoßlisten“ (z.B. Nutzung in der Pause, Spiele ge-

spielt….) wie in den Profilklassen vorn im Klassenbuch eingeklebt werden.  

Prävention: 

• Im Rahmen der Präventionswoche nehmen die Schüler:innen an den Angeboten der Medienscouts 

teil. 

• Die Medienscouts können jederzeit zu Präventionsangeboten hinzugezogen werden. 

• In einem jährlichen Elternabend (z.B. im Rahmen der Pflegschaftssitzung) und Elternbriefen werden 

die Erziehungsberechtigten über die Möglichkeiten der Bildschirmzeit-Funktionen informiert. 

• Jährlich wird zu Beginn des Schuljahres die aktuell geltende Regelung durchgesprochen. 

• Von der Schule werden immer wieder Angebote im Rahmen der Medienerziehung organisiert. 

 


